
REGESTA IMPERII

Bericht  über den Stand und die Fortführung
der Arbeiten im Jahr 2004/2005

Allgemeines:
Die Mitgliederversammlung am 4. November 2004 in Mainz hat über die noch
immer nicht abgewendete Kürzung der Gemeinschaftsfinanzierung durch den
Bund beraten und auf die nachteiligen Folgen fortgesetzter materieller Unsi-
cherheit für die Grundlagenforschung hingewiesen. Bei derselben Gelegenheit
wurde der bisherige Vorstand einstimmig wiedergewählt: zum Vorsitzenden
Prof. Dr. Johannes Fried (Frankfurt a. M.), zum stellvertretenden Vorsitzen-
den Prof. Dr. Rudolf Schieffer (München), und zum Sekretär Prof. Dr. Paul-
Joachim Heinig (Mainz/Gießen).

(Herrscher-) Regesten der Karolingerzeit 840-926/962:
PD Dr. Irmgard Fees (Marburg a. d. L.) war bis einschließlich des Sommerse-
mesters 2004 weiterhin zu einer Professurvertretung in Leipzig beurlaubt.
Zwischen April und Juli 2004 konnte sie die abgeschlossenen Teile des Manu-
skripts des ersten Teilbandes der Regesten Karls des Kahlen (823/840-848)
durch die wissenschaftlichen Hilfskräfte Philipp Billion und Karin Dort redi-
gieren und formal vervollständigen lassen. Seit der Rückkehr auf ihren Posten
am 1. Oktober arbeitet sie intensiv am Abschluß des Manuskripts und hofft,
dieses in wenigen Monaten zur Begutachtung vorlegen zu können. Prof. Dr.
Herbert Zielinski (Gießen) hat bei seinem Manuskript des dritten Teilbandes
der Regesten des Regnum Italiae während der Regierungszeiten Hugos und
Lothars, Berengars II. und Adalberts sowie der Anfänge der italischen Herr-
schaft Ottos d. Gr. bis zur Kaiserkrönung (926-962) die endgültige Numerie-
rung festgelegt, die zahlreichen Querverweise erstellt, das Literaturverzeichnis
abgeschlossen und eine erste komplette Rohfassung des Personen- und Orts-
registers angefertigt. Bis zur Vorlage der Druckfassung dieses mit ca. 1100
Regesten (im Manuskript ca. 1500 Seiten) bei weitem umgangreichsten der
drei Bände im Jahr 2005 bedarf es außer der Formulierung der Einleitung
noch einer abschließenden redaktionellen Durchsicht des Hauptteils, der
Identifizierung eines Teils der Ortsnamen und der redaktionellen Bearbeitung
der Register sowie deren Ergänzung durch die Konkordanzen und das Ur-
kundenregister.


